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Im Fußball sagt man, dass zweite Jahr nach dem Aufstieg ist 
immer das schwierigste Jahr. Bei einer Gemeindefusion verhält 
es sich kaum anders. Im zweiten Jahr hat die Fusions-Euphorie 
in unserer Rheingemeinde merklich nachgelassen. Die (noch) 
ungelöste Frage der Pfarrstellenbesetzung und die gescheiterte 
Besetzung der gemeindlichen Jugendleitung spielen da eine 
Rolle. Die Zukunft der pfarramtlichen Versorgung ist ungewiss. 
Unser Küster Frank Rohde geht zum 1. Dezember 2025 in den 
Ruhestand. Absehbar müssen  die Ehrenamtlichen in unserer 
Rheingemeinde mehr Verantwortung übernehmen.  

Die Jahreslosung für 2025 gibt Impulse. Die Fusion geht 
weiter. Wir fragen uns: Was ist (funktioniert) gut? Wo müssen 
wir Änderungen vornehmen? In welchen Bereichen ist die 
Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden, dem Kirchenkreis, 
Partnern in der Ökumene oder der Kommune - neudeutsch, 
anderen Playern-, hilfreich, fortführend und  geboten.

Das Wort von der nächsten Fusion macht bereits die Runde. 
Die Gemeinden drohen bei immer größer werdenden Flächen 
ihre Identitäten zu verlieren. Ist das wirklich gut? Ich selber 
halte das nicht für die Lösung aller Probleme. Sinnvoller finde 
ich, die Möglichkeiten von Kooperationen im Bereich der 
pastoralen Versorgung, der Kinder- und Jugendarbeit, der 
Kirchenmusik und anderen Bereichen der Gemeindearbeit zu 
prüfen. Wir Gemeinden vor Ort in der Region Duisburg-Süd  
haben unsere je eigenen Identitäten. Daraus folgen je eigene 
Stärken (und Schwächen). Gemeinde Christi vor Ort muss neu 
gedacht werden. Mit unseren Partnern in der Region haben wir 
Schritte auf diesen Weg gemacht. Manchmal auch Rückschritte. 
Der Bereich der Kirchenmusik ermutigt uns, weiter zu gehen. 
Im Bereich der Gottesdienste, der Kinder- und Jugendarbeit 
und anderen Bereichen. Der Dienst für die Menschen vor Ort zu 
sichern. Ressourcen teilen. Identitäten stärken. 

Prüft alles und das Gute behaltet! Auch ich habe dazugelernt 
(hoffe ich, trotz meines Alters ;-). In unserer Verschiedenheit 
sehe ich kein Hemmnis, sondern das gute Gabengeschenk 
Gottes: Unserer Vielfalt, unserer Talente, unseres Reichtums. 

Prüft alles und das Gute behaltet! Ich denke, weitere Fusionen 
werden diese Vielfalt unserer Gaben letztlich zerstören. Oft 
setzen sich bei Fusionen einzelne Gruppen oder die Stärkeren, 
die Schnelleren durch. Ich hoffe, dass die angestoßenen 
Prozesse, den Gemeinden übergeordnete und lenkende 
Strukturen zu schaffen, ihnen aber ihre Identitäten zu lassen, 
weiterverfolgt werden. 

Es wäre wünschenswert, der Kirchenkreis, namentlich der 
Superintendent und der KSV, unterstützen diesen Prozesse 

in guter Weise. Dazu bedarf es einer neuen Kultur des 
Vertrauens zwischen Gemeinden und Kirchenkreis. Vertrauen 
ist verloren gegangen in den letzten Jahren. Viele innovative, 
oft auch kritische Menschen, wurden aus Ämtern und Mitarbeit 
herausgedrängt oder es war ihnen unmöglich, sich unter diesen 
Bedingungen für den Kirchenkreis einzusetzen. Das muss ein 
Ende haben. Sonst bleiben am Ende wir alle und besonders 
die uns anvertrauten Menschen in unseren Gemeinden auf der 
Strecke. Also:  Prüft alles und das Gute behaltet! Was gibt es in 
besonderer Weise zu berichten?

•	 Zum 31.12.2024 ging Pfarrer Rolf Seeger in den Ruhestand.

•	 Problematisch ist die ungeklärte Situation in der 
Leitungsfrage unserer Kinder- und Jugendarbeit. 

•	 Zum 30. November 2025 geht unser Küster Frank Rohde in 
den Ruhestand. Eine Institution in unserer Gemeinde. 

•	 Die Verkürzung des Konfirmandenunterrichts auf ca. 1 Jahr 
hat sich bewährt. 

•	 Wir haben unsere Gemeinde-Konzeption fertiggestellt. 

•	 Die Zusammenarbeit im Duisburger Süden gestaltet sich 
ganz gut. Wir unterstützen uns gegenseitig und so wächst 
im Duisburger Süden was zusammen. 

Was bewegt mich sonst?  So langsam kommt mein Ruhestand 
näher. Nur noch ein Jahr. Oder etwas mehr. Und trotz scheinbar 
guter Voraussetzungen als ich Pfarrer wurde verliert unsere 
Kirche an Bedeutung („geht sie den Bach runter..?“). Dazu 
die Missbrauchsdiskussion, Kirchenaustritte. Wenn ich nicht 
schnell genug auf Anfragen antworte, reagieren manche mit 
teils scharfer Ablehnung. Manchmal schlaf ich schlecht. Fühle 
mich persönlich über den Maßen verantwortlich. 

Dabei sollte ich sollte aus persönlicher Nächstenliebe (liebe 
deinen Nächsten wie dich selbst!), jedes Lob für eine Taufe, 
eine Trauung, eine „schöne“ Beerdigung, einen Gottesdienst, 
für jedes gute Wort, und jede Umarmung als Segen empfinden. 

Ein Beispiel: Ein Taufgottesdienst. Fototermin nach der Taufe. 
Mit allen Täuflingen. Eine erwachsene Frau, ihre zwei Kinder, 
acht und drei Jahre, der Sohn ihrer Freundin, acht Jahre. Die 
beiden älteren Kinder wollten noch Einzelbilder. Ich knie mich 
hin, um auf gleicher Höhe zu sein. Und die dreijährige, eigentlich 
recht schüchtern, wollte auch ein Bild mit mir. Ich knie mich 
hin. Sie schaut mich an und nimmt in den Arm. Wer segnet 
da wen? Und ich spürte: Gott ist da. Das Kinderevangelium – 
anders herum. Ich hatte Tränen in den Augen.

Jürgen Muthmann, Presbyteriumsvorsitzender der 
Rheingemeinde Duisburg
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Spendenaufruf für die Wanheimer Orgel
- Eine umfassende Sanierung ist notwendig -

Die Orgel steht seit den 60er Jahren 
hoch oben auf der Empore über Altar 
und Kanzel. Sie wurde von der Fa. 
Walcker errichtet und begleitet den 
evangelischen Gottesdienst in Wanheim.

Nach 60 Jahren ist eine umfassende 
Sanierung unumgänglich. Nur so kann 
die Zukunft der Orgel gesichert werden, 
befand Friedhelm Haverkamp, der 
Sachverständige der Landeskirche. Und 
das sie weiterhin unsere Gottesdienste 
durch ihren persönlichen Klang 
bereichert.

Das Presbyterium der Rheingemeinde 
stimmte dem zu und bittet um Ihre 
Spende. Damit wir die Kosten der 

Sanierung von ca. 35.000 € aufbringen 
können. Helfen Sie mit, damit der volle 
Klang unserer Orgel die Evangelische 
Kirche in Wanheim weiter erfüllen kann.

Spenden werden freundlichst erbeten auf 
das Konto: Evangelische Rheingemeinde 
Duisburg, KD-Bank, IBAN DE46 3506 
0190 1010 1010 14. Stichwort „Orgel“.

Wir bedanken uns schon jetzt bei 
jeder Spenderin und jedem Spender. 
Alle Spender*innen erhalten eine 
Spendenquittung.

Nach der Sanierung planen wir auch  
Orgel-Konzerte, zu denen wir Sie schon 
jetzt herzlich einladen.

Das Presbyterium der Rheingemeinde

Anzeige

Herzliche Einladung zur 
Gemeindeversammlung

Sonntag, 30. November, Gnadenkirche nach dem 
Gottesdienst der Konfirmanden um 10.30 Uhr

Vorläufige Tagesordnung:
1. Liturgie und Abendmahl / Gottesdienstzeiten
2. Pfarrstellen- und Personalsituation
3. Bauangelegenheiten
4. Gemeindekonzeption
5. Anträge aus der Gemeinde
6. Verschiedenes

Infos: Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel: 722383 oder 01578-
57202450 oder Juergen.Muthmann@ekir.de

Bericht aus dem Presbyterium
Das Besetzungsverfahren der 
Pfarrstelle im 3. Bezirk hat leider noch 
keinen Erfolg gebracht. Die ins Auge 
gefasste Kandidatin hat abgesagt. Das 
Presbyterium hat daraufhin beschlossen, 
die Stelle zu 100% auszuschreiben. Dazu 
brauchen wir noch die Zusage des KSVs. 
Wir hoffen, dass die Stelle im Februar/
März 2026 ausgeschrieben wird und wir 
neue Bewerber*innen bekommen.

Der Bauausschuss befasst sich u. a. der 
Orgel der Wanheimer Kirche (s. A. Seite 
3), dem Glockenturm der Gnadenkirche 
und natürlich mit dem Abriss des alten 
Pfarrhauses an der Friemersheimer 

Str. sowie dem dort geplanten Neubau 
eines Mietshauses für Menschen mit 
Einschränkungen. 12 Wohnungen werden 
da hoffentlich bis 2027 fertiggestellt.

Unser Küster Frank Rohde geht Ende 
November 2025 in den Ruhestand. 
Zurzeit läuft das Bewerbungsverfahren. 
Wir hoffen, die Stelle mit einem 
kompetenten Menschen neu besetzen 
zu können.

Der Haushalt für 2026 wurde beschlossen. 
Er schließt mit Erträgen von 3.625.678,00 
€ und Aufwendungen von 3.629,524,00 €. 
Das negative Bilanzergebnis von 3,846,00 
€ kommt zustande, weil alle notwendigen 

Maßnahmen wie die Orgelsanierung, 
Glockenturm der Gnadenkirche und 
anderes eingeplant wurden.

Die neue  Gemeindekonzeption 
wurde fertiggestellt. Auf der 
Gemeindeversammlung am 30. 
November in der Gnadenkirche werden 
wir diese der Gemeinde vorstellen. 
Folgend kommt es zur Weiterberatung 
unserer Gebäudestruktur und den 
Personalstellen in der Gemeinde

Auch die neue Liturgie und unsere  
veränderten Gottesdienstzeiten werden 
vorgestellt.

Jürgen Muthmann

Spenden für die neue Küche
 im Gemeindehaus Vogelsangplatz

Wir möchten uns hiermit bei allen Spendern bedanken, die sich 
an unserer Sammlung „Neue Küche Vogelsangplatz“ beteiligt 
haben; das sind unser Singkreis, gute Freunde und Bekannte.

Es ist eine Summe von 550 € zusammengekommen.
Das kleine Wörtchen Dank hat oft große Wirkung.
Man kann es einem Menschen nie zu oft sagen.

Nochmals herzlichsten Dank!, Margot Junker, Almuth Seeger, 
Jürgen Muthmann
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Pfarrer Wilfried Schlee starb am 
16.07.2025 und ist am 15.08.2025 in 
der Grabeskirche in Krefeld beigesetzt 
worden.

Wilfried Schlee war von 1968 bis 
1978 Pfarrer der Gemeinde Wanheim 
im 2. Bezirk Beim Knevelshof und baute 
die ehrenamtliche Jugendarbeit mit Pfr. 
Helmut Blank neu auf. Der entstandene 
Helferkreis blieb ihm ein Leben lang 
verbunden.

Noch lange nach seiner 
Verabschiedung nach Krefeld besuchte 
er und seine Frau die Gemeinde bei 
besonderen Anlässen.

So zu seiner goldenen Ordination 

in der Wanheimer Kirche (Bildmitte), 
die einen Förderer verloren hat und ich 
einen Freund. 

In Erinnerung Frank-Michael Rich 
für das Presbyterium der 

Rheingemeinde

Nachruf Pfarrer Wilfried Schlee
- der ehemalige Pfarrer des 2. Bezirks der Gemeinde Wanheim ist verstorben -

Der Queere Miriamsonntag
Im Gottesdienst am Mirjamsonntag geht 
es immer um die Gerechtigkeit zwischen 
den Geschlechtern. Beispielhaft wird 
eine Frauengestalt  aus der Bibel in den 
Mittelpunkt gestellt und ihre Situation 
in ihrer und unserer Zeit im Gottesdienst 
betrachtet.

Der Vorschlag für das Thema kommt 
jeweils aus einem anderen Kirchenkreis 
in der Evangelischen Kirche im Rheinland, 
und dort wird ein Arbeitsheft vorbereitet. 
Diesmal war es die Queere Kirche Köln.

Queerness als Thema?

Wir Frauen vom Frauentreff waren ratlos.

„Es steht doch keiner an der Kirchentür 
und fragt nach, wer wen liebt!“ - „Zu uns 
kann doch jede und jeder kommen! Wo 

ist das Problem?“ - „Was können wir denn 
in unserer Gruppe schon dazu sagen? Ist 
das unser Thema?“

So ähnlich waren unsere ersten 
Reaktionen.

Verunsicherung. Sollen oder können 
wir zu diesem Thema wirklich einen 
Gottesdienst erarbeiten?

Andererseits haben wir vom Frauentreff 
uns bisher jedem Thema aus den 
jeweiligen Vorschlägen gestellt und 
unseren eigenen Gottesdienst dazu 
gestaltet! Und dann redeten wir. Mit 
einander und mit anderen. Wir wurden 
aufmerksam. Und siehe da: Queerness ist 
viel öfter ein Thema in der Öffentlichkeit, 
als wir es bisher wahrgenommen hatten. 

Erfreulicherweise erweiterte sich unser 
Frauentreffkreis und auch unser Blick: Es 
geht nicht um die Auffälligkeiten eines 
Christopher-Street-Day! Es geht darum,  
als Mensch im täglichen Leben gesehen 
und angenommen zu werden. Ein ur-
christliches Anliegen!

Bei unseren Recherchen stießen wir auf 
Anni Heger, eine lesbische Sängerin, die 
in ihren Liedern und in Gesprächen über 
ihr Leben berichtet. Wie viele queere 
Menschen wurde sie in ihrer Gemeinde 
deutlich abgelehnt, weil sie „falsch liebt“. 
Zum Glück aber konnte sie sich ihre 
persönliche Gotteserfahrung bewahren: 
Jede und jeder, also auch du, wird von 
Gott gesehen und angenommen und 
geliebt!

Dieses Glück empfinden viele queere 
Menschen nicht. Sie erleben Intoleranz, 
Ablehnung, Diskriminierung. Und DAS ist 
falsch! Nicht ihre Lebensweise!

Gottes Liebe gilt! Für jede und jeden! Er 
hat uns individuell geschaffen. Jede und 
jeden nach seinem Vorbild! Also kann 
ich nicht falsch sein! Ganz im Gegenteil!! 
Meine Veranlagungen sind mir doch von 
Gott geschenkt. Sie zu entwickeln, so zu 
werden, wie ich von Gott gemeint bin – 
ohne anderen zu schaden… Ist das nicht 
eine wundervolle Aufgabe …???

Gemeinsam haben wir den Gottesdienst 
erarbeitet und gestaltet und viele positive 
Rückmeldungen erhalten.

Ute Schütze



Aus unserer Ökumene - RheinSeite 5

Aus unserer Ökumene
Die 12. Bergmesse am

6. September!
Der  ökumenische Gottesdienst auf  Heinrich-Hildebrand 
Höhe - besser bekannt als Tiger & Turtle - war gut besucht. Bei 
strahlendem  Sonnenschein kamen gut 150 Menschen auf die 
Höhe. Und dazu noch Ca. 25 Scooter-Fahrer*innen.

Die Stimmung war gut. Pastor Brandt und Pfarrer moderierten 
den Gottesdienst. Im Mittelpunkt stand - natürlich - ein Berg. 
Und die Begegnung des Propheten Elia mit Gott. Der sich Elias 
im sanften Säuseln des Windes offenbarte. Der Wind (und 
Gott!) war(en) an dem Tag  auf der Hildebrand- Höhe auch zu 
spüren. Die Posaunen - Süd und der Chor St. Judas Thaddäus 
spielten und sangen in dem tollen und atmosphärischen 
Gottesdienst in phantastischer Umgebung: 

Dank an den Bürgerverein Wanheim-Angerhausen und seinem 
Vorsitzenden Theo Küpper für die sehr gute Organisation der 
ganzen Veranstaltung. Nächstes Jahr ist die Bergmesse am 5. 
September 2026. Wir sehen uns wieder.

Jürgen Muthmann Lebendiger Adventskalender
im Dezember in Wanheimerort

Diese Liste ist noch nicht ganz komplett. Sie wird aber, so-
bald möglich, in den Schaukästen und auf der Homepage (nur 
bei Zusage der Einladenden) veröffentlicht. Also Augen und Oh-
ren aufhalten!

Unser Ziel ist es, an jedem Tag im Advent, vom 1. Dezember 
bis zum 22. Dezember, einen Gastgeber/ eine Gastgeberin zu 
finden. Das Organisationsteam steht natürlich mit Rat und Tat 
zur Gestaltung zur Verfügung!

•	 Brigitte Lipiak, tel.: 0203/ 772933, E-Mail: Brigitte.Lipiak@
icloud.com

•	 Barbara Biergans, tel.: 0157/ 55654721

Innehalten in der Woche
– ökumenisch in der Gnadenkirche- 

Nächste Termine: do; 18 Uhr:  4.12. Mit Karen Sommer-
Loeffen & Kantor Daniel Drückes / 5.02.2026 mit Pfarrerin 

Almuth Seeger und Kirchenmusiker Ulrich van Ooy

Infos: Pfr'in Almuth Seeger; Tel. 77 06 07
Ökumenischer Gottesdienst 
Mittwoch, 28. Januar 2026, 19.30 Uhr; 

Mit unserem Chor PraiSing!
Freie Ev. Gemeinde Eschenstraße 14

Kurz berichtet aus der Ökumene 
•	 Die große Ökumene fand am 1. Oktober im Gemeindehaus  
Vogelsangplatz statt. Thema war ein Planspiel zur Zukunft 
unserer Gemeinden. Ca. 12 Personen aus der Freien Ev. 
Gemeinde, der katholischen Gemeinde und der Rheingemeinde 
nahmen teil. Als wir auf der Karte die Orte unserer 
Gemeindehäuser und Kirchen markierten, wurde schnell 
deutlich, wo es Potenzial zur Zusammenarbeit, aber auch 
blinde Flecken unserer Gemeinden gibt. Ob diese Erkenntnisse 
die zukünftige Zusammenarbeit in der Ökumene verändert?

•	 Vom 10. - 14. November gab es drei ökumenische Bibel-
Abende zum Buch Ester. Eine Geschichte wie aus 1001 und eine 
Nacht. Und kein Wort von Gott. Mit einem leicht beeinflussbaren 
König. Dessen neuer Königin Ester, einer Jüdin im persischen 
Exil in Susa und deren Onkel Mordechai, einem rechtschaffenen 
Juden und einem Schurken namens Hamman. Es wird die 
Entstehung des jüdischen Fest Purim erzählt. Wie Opfer zu 
Tätern werden. Sehr eindrücklich und brandaktuell. Alle waren 
sich einig: Das war eine sehr eindrückliche Bibelwoche.

Weltgebetstag - am 6. März 2026 - weltweit
Thema: Kommt! Bringt eure Last.

Gestaltet von Frauen aus Nigeria
In Wanheimerort - Ev. Gemeindehaus Vogelsangplatz: 

16 Uhr: Infos zu Nigeria & Kaffeetrinken;
18 Uhr Gottesdienst; Ev. Gemeindehaus Vogelsangplatz

In Wanheim - Kath. Suitbertushaus, Molbergstraße 10: 

15 Uhr: Gottesdienst im Suitbertushaus 
16 Uhr: Gemeinsames Kaffeetrinken im Suitbertushaus

Anzeige
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Angebote für Kinder und Jugendliche in unserer Gemeinde
Wanheimerort:

Gemeindehaus Vogelsangplatz
•	 Konfi-Unterricht: dienstags, 16-17.30 Uhr (bis Ende 2025)

•	 Konfi-Treff: dienstags, 17.30-19.30 Uhr  (bis Ende 2025)

•	 Jugendtreff: freitags, 18.30 Uhr, nach Absprache

•	 Tanzgruppe Piraten des Südens:  mittwochs, 17-19 Uhr

Jugendzentrum Nikolaistr. 60-62; Telefon: 77 62 82
•	 montags & freitags: 15 - 18 Uhr offenes Haus 

Wanheim:
Jugendhaus Beim Knevelshof 57 & Gemeindehaus 

Knevelshof 45, Telefon: 7385677
•	 Kindergruppe mittwochs: findet zurzeit nicht statt

•	 Kindergruppe donnerstags: 16.30-18 Uhr

•	 Konfi-Unterricht: dienstags, 16-17.30 Uhr (ab Anfang 2026)

•	 Konfi-Treff: dienstags, 17.30-19.30 Uhr  (ab Anfang 2026)

Kinderbibelmorgen
im Gemeindehaus 

Vogelsangplatz
- Beginn: 9.30 Uhr mit Frühstück -

Mit Frühstück, biblischen Geschichten, 
die wir hören, spielen oder dazu 
basteln und  malen. Und es wird 
gesungen und gelacht. - Wir vom 
Kinderbibelmorgenteam freuen uns auf euch! Es ist Platz für 
alle da!

Nächste Termine: samstags: 13.12./ 10.01. / 7.03 / 18.04.

Kontakt: Pfr. Jürgen Muthmann, Tel. 722383 oder E-Mail: 
Juergen.Muthmann@ekir.de

Aus dem Familienzentrum Nikolaistraße 
Neues Abenteuer in der "Schatzkiste"

In der Kindertagesstätte „Schatzkiste“ auf der Nikolaistraße 
hat ein spannender neue Lebensabschnitt für 12 kleine Kinder 
begonnen. Seit einigen Wochen werden die Zweijährigen 
behutsam in den Kindergartenalltag eingeführt.

In zwei Gruppen kümmern sich die engagierten Erzieherinnen 
liebevoll um die Kleinen und nehmen sich viel Zeit für die 
Eingewöhnung. Schritt für Schritt finden die Kinder ihren 
Platz, lernen den Tagesablauf kennen und bauen Vertrauen 
zu den Fachkräften auf. Die gute Zusammenarbeit mit den 
Eltern spielt dabei eine wichtige Rolle: Gemeinsam wird darauf 
geachtet, dass die Kinder sich sicher und geborgen fühlen. So 
wird die Eingewöhnung für alle Beteiligten zu einer wertvollen 
und bereichernden Erfahrung!

Es ist eine spannende Zeit – voller kleiner Schritte, großer 
Gefühle und vieler neuer Entdeckungen.

Team des Kindergarten Nikolaistraße

Wir laden Sie herzlich ein zum 

A D V E N T S M A R K T
Altbewährtes & Neues unter einem Dach

Samstag, 29. November, 
von 12-17 Uhr im

Gemeindehaus Vogelsangplatz 
Schauen, Staunen, Wundern „Plündern“ Sie bei 

Glühwein, Suppe, Reibekuchen, Kaffee, Waffeln & 
Kuchen. Bunt gemischte adventliche Verkaufsstände 

erwarten Sie. 

•	Die Hälfte des Erlöses ist für die Kindernothilfe 
bestimmt:Burundi: Gute Ernten - Gesunde Kinder 
(Projekt WM0085)

•	die andere Hälfte für die neue Küche im 		
Gemeindehaus Vogelsangplatz.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

Infos: - Christine Muthmann, Tel.: 0203-722383
E-Mail: Christine.Muthmann@t-online.de

- Maria Hönes, Tel.: 0203-770134
E-Mail: Maria.Hoenes@ekir.de
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Segelfreizeit 2025
24 junge (zwei ältere) Menschen waren wir auf der 
Segelfreizeit. Wir hätte fast noch ein zweites Schiff chartern 
können, bei der Nachfrage!

So hatten wir eine toll, gemeinsame Woche an Bord der 
Sybaris. Wir lebten gemeinsam an Bord, kochten  zusammen. 
Die Abend waren gefüllt mit Aktionen, Spielen Quatschen, 
Singen. Und vor allem mit jeder Menge Spaß und Abenteuer. 
Die nochmal engeren Kajüten sind Legende.

Von Sonntag, 12. - Freitag, 17. Oktober, segelten wir täglich 
zu neuen Orten. Den Oever, Texel, Medemblik, Stavoren und 
Enkhuizen segelten wir an. Mit Skipper Richard und Maat Mel, 
war alles Safe und gute Laune garantiert.. 

Jeder packte mit an – ob Segel setzen, das Deck schrubben 
oder kochen - wir waren eine echte Crew! Selbst das Putzen 
des Schiffs wurde zum lustigen Event, bei dem alle gemeinsam 
anpackten und lachten.

Die Tage waren abwechslungsreich: An manchen Tagen 
segelten wir bei gutem Wind, an anderen glitten wir ruhig übers 
Wasser. Ein besonderes Highlight war der Donnerstag, als wir 
in Stavoren anlegten. Wir hatten schon Holz für ein Lagerfeuer 
gesammelt. Es war windig und es regnete, aber irgendwann 

brannte das Feuer  nach mehreren Anzündversuchen.

Diese Jugendfreizeit ist jedes Jahr ein echtes 
Gemeinschaftserlebnis und eine Möglichkeit, neue 
Freundschaften zu knüpfen, die Natur hautnah zu erleben und 
den Alltag hinter sich zu lassen. 

Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste Fahrt und weitere 
unvergessliche Momente! Vom 18. - 23. Oktober 2026. 
Anmeldungen sind jetzt schon möglich bei Pfarrer Jürgen 
Muthmann.

Jürgen Muthmann

Es war wieder gut was los. Über 130 Besucher*innen 
kamen zur Oldie-Disco. Und ein 50. Geburtstag wurde 
gefeiert am Freitag, 19. September im Gemeindehaus 
Vogelsangplatz.

DJ Pfarrer Jürgen Muthmann hatte mit seinem Assistenten 
Torsten  Steinke die musikalische Stimmungslage jederzeit 
im Griff. Es wurde getanzt, gesungen.  Am wunderbaren 
Büffet - Dank an alle Spender*innen - wurde sich  reichlich 
gestärkt. Das eine oder andere Kaltgetränk wurde über die 
Theke gereicht. Selten erleben wir, dass Alt und Jung so gut, 
harmonisch gut gelaunt miteinander feiern und leben. Ein 
segensreicher Abend. Auch finanziell. Je 415 €uro gehen ans 
Gemeindehaus Vogelsangplatz und die Duisburger Tafel.

Vielen Dank an alle Gäste. Besonders  aber an alle 
Helferinnen und Helfer, die aufgebaut, Karten verkauft, 
gezapft, geschleppt, gespült, aufgeräumt und am nächsten 
Morgen sauber gemacht haben. Ohne alle diese wäre unsere 

wunderbare  Oldie-Disco nicht möglich!

Nächste Oldie-Disco: Freitag, 9. Oktober  2026! 
Vormerken und kommen!

Jürgen Muthmann

Oldie-Disco am 19. September im Gemeindehaus Vogelsangplatz

An
ze

ig
en



Ev. Gemeindehaus Wanheim, 
Beim Knevelshof 45; 

Telefon 7385677 - Infos & 
Anmeldung: Maria Hönes,

Tel: 770134, keine Kurse vom 
20.12.- 4.01.2026!

Abend der Frau: donnerstags, 18.30 Uhr: 11.12./ 22.01.26/ 
26.02./26.03/23.04./28.05./25.06.

Filzgruppe: donnerstags, 18 Uhr: 15.01./ 19.02./ 5.03./

Frauenfrühstück: samstags, 10 Uhr: 6.12. / 14.03./ 29.08.

Kneipenquiz: mittwochs, 20 Uhr: 21.01.26 / 29.04.

Männertreff: dienstags, 19.30 Uhr: 6.01.2026/ 3.02./ 3.03.

Mitarbeitendentreff: donnerstags, 18.30-20 Uhr: 
Infos: Maria Hönes; 770134, Pfr. Muthmann, 722383 / 
Mitarbeitendendank am 30.01.26, 18 Uhr (s. a. Seite 9)

Mittagstisch: montags, 12.30 Uhr; 

Mittwochstreff: alle 14 Tage, mittwochs, 14.00-16.00 Uhr: 
10.12./7.01.26./21.01./4.02./18.02./4.03./18.03./1.04./15.04.

Seniorennachmittag: samstags; 15 - 17 Uhr:  13.12.

Spieleabend: montags, 17 Uhr: 26.01.26/9.02./16.03./20.04.

Stricken, Sticken, Häkeln: montags alle 14 Tage, 14-16 Uhr;	  
8.12./22.12./5.01.26/19.01./2.02./16.02./2.03./16.03/

Tanzgruppe: freitags, 10.30 Uhr / Für Anfänger: fr, 12.30 Uhr

Ev. Gemeindehaus 
Vogelsangplatz 1; 
Wanheimerort; 

Infos & Anmeldung: 
Maria Hönes, Tel: 77 01 34,
wenn nicht anders vermerkt

Keine Kurse vom 20.12. - 4.01.2026!
Besuchsdienst 1. Bezirk: montags 17 Uhr: 22.12., 10 Uhr / 
26.01.2026/ 11.02. /30.03.; Infos: Pfr. Muthmann, Tel.: 722383

Bibliolog - die Bibel anders erleben: montags, 2.02.2026; 19 
Uhr!: Infos: Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel. 722383 
Frauennachmittag: donnerstags, 15- 17 Uhr

•	 Termine & Infos: Jürgen Muthmann, Tel: 72 23 83

Frauentreff: montags, 19.30 Uhr; 1.12.; Infos: Doris 
Kamphausen, Tel: 772753/doris.kamphausen@ekir.de

Frühstück: freitags, 9.30 Uhr: 16.01.2026 / 13.02.

Laufgruppe: mittwochs, 19 Uhr - Leitung: Jörg Pfefferle; 
Treffpunkt Mezzomar

Mittagstisch: mittwochs, 12.30 Uhr 

Nähstübchen: donnerstags, 10 - 12 Uhr, 

Spielmannszug: donnerstags, 19 - 20 Uhr 
•	 Infos & Anmeldung: Frank Rohde, Tel. 77 01 34

Yoga Kurse - nicht im Dezember: dienstags, 11 & 12 Uhr, 
mittwochs, 10.45 Uhr, Wiederbeginn am 13.01.2026

•	 Leitung Regina Weimann

Gruppen-Termine und Veranstaltungen
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Domcafé  - Kirche Wanheim; 
Ecke Wanheimer - Friemersheimer Str

Ehepaarkreis: freitags,15.30 Uhr:

Besuchsdienstkreis: montags, 9.30 Uhr

Filzgruppe: donnerstags, 18.00 Uhr: 7.05.26

Termine ohne festen Ort 
Presbyteriumssitzung: Dienstags um 19 Uhr: 

•	 25.11. Vogelsangplatz / 9. 12. Knevelshof / 27.01.2026 
Vogelsangplatz / 24.02. Knevelshof / 24.03. Vogelsangplatz

BBZ Gnadenkirche; 
Wanheimerort;

Paul-Gerhardt Str. 1, 
Telefon 77 41 34

Leitung: Georg Zeppenfeld
- Gefördert aus Mitteln der Stadt Duisburg - 

in Trägerschaft der Ev. Dienste Duisburg (EDD)
Keine Kurse vom 20.12. - 4.01.2026!

Beratung für Senior*innen & Angehörige: 
•	 montags & dienstags: 10-13 Uhr im BBZ
•	 mittwochs & donnerstags: 10-13 Uhr, Tel:0160-92183623

Jeden Montag: Kaffee & Kuchen ab 14 Uhr

Jeden Dienstag: Kaffee & belegte Brötchen ab 14 Uhr

Jeden Mittwoch: Kleines Frühstück ab 10.30 Uhr

Jeden Donnerstag: Kaffee & Gebäck ab 14 Uhr

Bingo: dienstags, 15-17 Uhr

Fit in den Tag: dienstags, 9-9.45 Uhr, Leitung: Astrid Meier

Sitzgymnastik: montags, 10.30-11.15 Uhr 

Spielenachmittag: montags, 15-17 Uhr

Wechselndes Programm: donnerstags, 14-17 Uhr

Yogi-Frühstück für jedermann: mittwochs, 10.30-12 Uhr

Frühstücksbuffet für jedermann: donnerstags, 9.30-11.30 Uhr:  
11.12. Weitere Termine & Anmeldung im BBZ, Tel.: 7741 34

Veranstaltungen der Ev. Rheingemeinde im BBZ
Infos & Anmeldung: Maria Hönes, Tel: 77 01 34, 

wenn nicht anders vermerkt
Keine Kurse vom 20.12. - 4.01.2026!

Backen in der Gnadenkirche: freitags vor dem Tanzcafé (s.u.) : 
9.00 Uhr, 30.01.2026 / 27.02.

Bibelgesprächskreis "Mittendrin": in der Regel  am 3. Dienstag 
im Monat, 19.30 Uhr; außer 2.12. / dann wieder 20.01.2026 / 
17.02. Infos & Termine: Pfarrerin Almuth Seeger: Tel. 770607

Computerkurs für Senioren: dienstags, 19-20.30 Uhr
Leitung: Herr Pfefferle

Mittagstisch im BBZ: montags, 12.30 Uhr; 

Tanzcafé 3/4 Takt: samstags, 15 Uhr: 31.01.2026 / 28.02.

Tanzkurs: donnerstags, 15 Uhr; Anmeldung unter 77 01 34 

Yoga Kurs - nicht im Dezember: mittwochs, 9.30-10.30 Uhr, 
Wiederbeginn am 14.01.2026
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Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

Unsere Gottesdienste in den 
Senior*innenheimen im Bereich der Ev. 

Rheingemeinde
•	 Senior*innenheim Fuchsstraße 31, 47055 Duisburg: In der 

Regel jeden 3. Donnerstag im Monat um 16 Uhr:  15.01.2026 
/ 19.02. / 19.03. (Pfarrerin Almuth Seeger)

•	 Senior*innenheim Im Schlenk 1-3, 47055 Duisburg: 
Donnerstags, 16 Uhr: 18.12.  / 22.01.2026 / 12.02. / 12.03.
(Pfarrer Jürgen Muthmann)

•	 Senior*innenheim Düsseldorfer Straße 132, 47249 
Duisburg: jeden 3. Donnerstag, 16 Uhr:  18.12. / 15.01.2026 
/ 19.02. / 19.03. (Pfarrer i. R. Friedrich Brand)

Alle Gottesdienste sind öffentlich.  Herzliche Einladung dazu! 
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•	 Gottesdienst zur Begrüssung des neuen Jahres 2026 
am Sonntag, 11. Januar 2026, 10.30 Uhr im Gemeindehaus 
Vogelsangplatz. Mit „Sektfrühstück“ und Berichten aus dem 
abgelaufenen Jahr und Vorschau auf das Neue Jahr in der 
Rheingemeinde. Alle sind herzlich eingeladen! Die Leitung 
hat Pfr. Jürgen Muthmann, die musikalische Gestaltung 
übernehmen Beate Hölzl & Kantor Daniel Drückes.

•	 Am Sonntag, 18. Januar wollen wir 25 Jahre Neubau 
Gemeindehaus Knevelshof feiern. Kein großes Fest - 
einfach uns freuen, dass das 
Gemeindehaus uns in dieser 
viele gute Dienste geleistet 
hat. Wir beginnen mit einem 
Gottesdienst um 10.30 Uhr. 
Anschließend essen und 
feiern wir gemeinsam. Sie 
sind herzlich eingeladen, 
mitzufeiern. 

•	 Mitarbeitendendank - denn wir sind Gemeinde: Freitag, 
30.01.2026 ab 18.00 - ca. 22.00 Uhr im Gemeindehaus 
Knevelshof: Herzliche Einladung an alle, die in Wanheim 
Mithelfen, Mittun, Mitmachen im Ehrenamt. Natürlich sind auch 
Wanheimerorter*innen willkommen. Zurzeit überlegen wir, 
ob wir nicht mal alle Ehrenamtlichen unserer Rheingemeinde 
zusammen bringen sollen. Nur wo? Wir sind viele! Das nächste 
Mitarbeitendentreffen findet im März  statt.

•	 Neujahrsempfang BBZ Wanheimerort der EDD an der 
Gnadenkirche. Begrüßen sie mit uns das „Neue Jahr“ am 
15.01.2026 im BBZ. Beginn ist um 09:30 Uhr. Es gibt Sekt, Selters 
und ein reichhaltiges Frühstücksbuffet. Für Unterhaltung ist 
gesorgt. Bitte melden sie sich dazu vor Ort - ab 1. Dezember- 
in der Begegnungsstätte in der ausliegenden Liste oder auch 
telefonisch unter der Tel.-Nr. 774134 an. Die Kosten pro Person 
betragen 10 Euro.

•	 Altweiberfastnacht feiern wir mit viel Spaß und guter 
Laune am 12. Februar 2026 ab 14 Uhr. Näheres wird noch 
bekannt gegeben. Anmeldungen laufen ab Mitte Januar vor Ort 
im BBZ oder auch telefonisch unter der Tel.-Nr. 774134.

Feier der Konfirmations-Jubiläen
am Sonntag, 31. Mai 2026, 10.30 Uhr

Ev. Gnadenkirche, Paul-Gerhardt Str. 1; 47055 Duisburg
•	 Leitung des Gottesdienstes: Pfarrer Jürgen Muthmann
•	 Eingeladen sind die alle, die ihr Goldenes oder höheres 

Konfirmationsjubiläum feiern wollen.
Das sind also besonders die, die 1976, 1966, 1961, 1956, 1951, 
1946 und früher konfirmiert worden sind. 

Wir laden unsere Gemeindeglieder aus Wanheimerort und 
Wanheim ein. Und auch alle, die auswärts wohnen und in 
Wanheimerort bzw. Wanheim konfirmiert worden sind. Auch 
aus der Kirche Ausgetretene sind herzlich willkommen.

Anmeldung und Infos bei:-  Pfr. Jürgen Muthmann, Tel. 
722383 / juergen.muthmann@ekir.de & - Pfr’in Almuth 
Seeger, Tel. 770607 / almuth.seeger@ekir.de

Karneval 2026 am Vogelsangplatz
Hinweise für den Kartenvorverkauf

Am Donnerstag, 5. Februar 2026, feiern wir Karneval im 
Gemeindehaus Vogelsangplatz. Kartenbestellungen bitte 
unter der Telefonnummer: 77 01 34 am:

•	 Mittwoch, 10. Dezember von 9-12 Uhr, 
•	 Donnerstag, 11. Dezember, von 9-12 Uhr & von 15-18 Uhr
•	 Dienstag, 16. Dezember, von 9-12 Uhr 

Pro Anrufer*in können max. 3 Eintrittskarten bestellt werden. 
Der Preis pro Karte beträgt 10,99 Euro.

Die bestellten Karten sind unter Ihrem Namen abholbereit ab 
dem 17. Dezember (9-12 Uhr). Am 17. Dezember, werden ab 
14 Uhr die restlichen Karten bei der Adventsfeier frei verkauft.  
Im Falle eines frühzeitigen Ausverkaufs gibt es eine Warteliste. 
Kartenrückgaben sind bis zum 29. Januar 2026 möglich.

Es erwartet Sie ein umfangreiches Programm mit 
Wortbeiträgen, Musik, Tanzgruppen und dem Besuch der 
Duisburger Karnevalsprinzen (groß und klein). Getränke gibt 
es zu zivilen Preisen. Ein Kaffeegedeck mit Berliner Ballen und 
Brötchen ist im Eintrittspreis enthalten. Wir erwarten gut 
gelaunte, verkleidete Menschen (Verkleidung erwünscht, aber 
nicht zwingend vorgeschrieben).

Ihr Veranstaltungsteam vom Vogelsangplatz

Unsere Seniorenadventsfeiern
für alle ab 70 Jahre!

Wanheimerort-West (zwischen Düsseldorfer Straße & Rhein): 
Dienstag, 2. Dezember; 15 - 17 Uhr: Gnadenkirche. Anmeldung 
bitte bei Almuth Seeger, Tel.: 77 06 07

Wanheim: Samstag, 13. Dezember;  15 - 17 Uhr Gemeindehaus 
Knevelshof. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. – Kaffee 
und Kuchen, Anregendes und Unterhaltsames, Heiteres und 
Besinnliches, sollen uns schöne zwei Stunden bescheren. 

Wanheimerort-Ost (zwischen Düsseldorfer Straße und 
Regattabahn).  Mittwoch, 17. Dezember; 15 - 17 Uhr; 
Gemeindehaus Vogelsangplatz, Anmeldung bitte bei Pfarrer 
Jürgen Muthmann,, Tel: 72 23 83



Unsere Kirchenmusik - Berichte & Termine
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"Joy to the World"
Adventskonzert in der Gnadenkirche

Am Nikolaustag - Samstag, den 6. Dezember 2025 - laden 
die Chöre und Ensembles unserer Rheingemeinde wieder 
zum Adventskonzert in die Gnadenkirche ein. Um 18 Uhr 
präsentieren „PraiSing“, „Soul, Heart & Spirit“, das Pop-Quartett 
und der Singkreis moderne und traditionelle Advents- und 
Weihnachtslieder. Dazu gibt es Instrumentalmusik mit Klavier/
Orgel und Querflöte. Auch das Mitsingen ist an manchen 
Stellen nicht nur erlaubt, sondern ausdrücklich erwünscht. 
Bereits ab 17.15 Uhr ist die Gnadenkirche geöffnet und es gibt 
warmen (alkoholfreien) Winterpunsch und andere Getränke. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei, am Ausgang freuen wir uns 
über eine Spende für die kirchenmusikalische Arbeit unserer 
Gemeinde. Die Leitung der Chöre und Gruppen liegt bei Kantor 
Daniel Drückes sowie den Kirchenmusiker*innen Beate Hölzl 
und Lothar Rehfuß.

Musikalische Gottesdienste an den 
Weihnachtsfeiertagen

In diesem Jahr feiern die drei evangelischen Gemeinden in 
der Region Duisburg-Süd die Weihnachtsfeiertage und die 
Zeit danach gemeinsam im regionalen Verbund. Dabei gibt es 
auch zwei besonders musikalische Gottesdienste. Am zweiten 
Feiertag, 26.12.2025 um 10.30 Uhr erklingen klassische 
Melodien von einem Projekt-Vokalensemble in der Buchholzer 
Jesus-Christus-Kirche. Das Ensemble wird geleitet von Kantorin 
Hyunsuk Hong. Am Sonntag nach Weihnachten, 28.12.2025, 
gibt es poppige (nach-)weihnachtliche Klänge mit einem 
Pop-Terzett, bestehend aus Christine Gladbach, Christine 
Weichsel und Daniel Drückes. Pfarrerin Almuth Seeger wird 
Violine spielen, Pfarrer Jürgen Muthmann hält die Predigt. Der 
Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr in der Kirche Wanheim.

Karnevals-Gottesdienst und 
Projektchor mit jecken Liedern

„Prüft alles und behaltet das Gute!“ - das haben wir gemacht 
und die beiden karnevalistischen Gottesdienste in der Region 
Süd in diesem Jahr auf Tauglichkeit geprüft. Predigt in Reimen 
in der Rheingemeinde und Kölsche Lieder vom Chor in Trinitatis. 
Beides kam gut an. Deshalb behalten wir beides und führen es 
in einem gemeinsamen regionalen Gottesdienst zusammen. 

Der Gottesdienst soll stattfinden am Tulpen-Sonntag, 15. 
Februar 2026 um 10.30 Uhr in der Jesus-Christus-Kirche in 
Buchholz. Es predigt Pfarrer Jürgen Muthmann mit einer 
Predigt in Reimen.

Erklingen sollen kölsche Lieder (die ja nicht nur in Köln beim 
Karneval beliebt sind), gesungen von einem übergemeindlichen 
Projektchor.

Wenn Sie Lust haben, im Projektchor mitzusingen und sich die 
folgenden Probentermine freihalten können, dann melden Sie 
sich gerne schon jetzt an bei Kantor Daniel Drückes: daniel.
drueckes@ekir.de oder per Telefon/WhatsApp an 0178 
6983188. 

Geprobt wird dienstags abends um 19.30 Uhr ab dem 6. Januar 
2026 an folgenden Terminen: 6.1. / 13.1. / 20.1. / 27.1. / 10.2.  
Eventuell gibt es eine Generalprobe am 14.2. (nach Absprache)

Die Proben finden im Gemeindehaus/Kirche Am See 8 in 
Wedau statt. Eine regelmäßige Teilnahme an den Proben ist 
obligatorisch.

Ich freue mich auf Sie und Euch!

Daniel Drückes

Singen mit Kantor Daniel Drückes
Die nächsten Termine sind:

Gemeindehaus Vogelsangplatz 1: 
mittwochs, 10.12./21.01.26/ 18.02./ 25.03.; jeweils 14 Uhr

Gemeindehaus Beim Knevelshof 45: 
donnerstags, 11.12./22.01.26/19.02./26.03.; jeweils 15 Uhr

Proben unserer Chöre
PraiSing - Der Popchor: z. Zt. Gemeindehaus Knevelshof 45
•	 für alle von 13-99, mittwochs 18.30-20 Uhr; 		
•	 Leitung & Infos bei Daniel Drückes, 71393983

Singkreis: BBZ Gnadenkirche, Paul-Gerhardt Str. 1
•	 dienstags alle 14 Tage; 18.45 - 19.45 Uhr. 
•	 Leitung & Infos bei Beate Hölzl: Tel.: 0157-30964305

Soul, Heart & Spirit: Gemeindehaus Knevelshof 45  
•	 dienstags, 20 Uhr. 
•	 Leitung & Infos: Lothar Rehfuß, Tel: 01573-1056500
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10. Geburtstag vom 
Singkreis unserer 

Gemeinde 
Besonderer Gottesdienst am 19. 
Oktober in der Gnadenkirche & 

Konfirmation einer 82-jährigen Frau
An diesem Sonntag konnten wir das 
10-jährige Jubiläum des Singkreises 
unserer Gemeinde feiern. Das haben 
wir Beate Hölzl zu verdanken. Als 
Kirchenmusikerin in unserer Gemeinde 
hat sie den Singkreis ins Leben gerufen. 
Wir danken ihr und allen Sängerinnen 
und Sängern, die den Singkreis über 
so lange Zeit mitgetragen haben und 
mittragen. Mit vielen Liedbeiträgen 
und der klangvollen Unterstützung 
des Gemeindegesangs bereichert der 
Singkreis unsere Gottesdienste. Das war 
auch wieder am 19. Oktober zu erleben.

Im Gottesdienst durften wir weiterhin 
etwas sehr Feierliches erleben – die 
Konfirmation einer 82-Jährigen. Sie lebte 
als Kind in der damaligen DDR und hatte 
aufgrund der Jugendweihe nicht mehr 
die Möglichkeit sich konfirmieren zu 
lassen, was sie gerade mit zunehmendem 
Alter sehr bedauerte. 

Die Möglichkeit, sich bewusst und 
verbindlich zum evangelischen Glauben 
zu bekennen und den speziellen Segen 

für ihren Lebensweg zu erhalten– das 
fehlte ihr. 

Und diese Möglichkeit hatte sie nun am 
19.10.2025, wo sie in ihrem hohen Alter 
von Pfarrerin Almuth Seeger gesegnet 

und konfirmiert wurde. Eine sehr 
bewegende Feier und ich finde auch ein 
sehr mutiger Schritt. 

Nach dem Gottesdienst wurde beim 
Kirchenkaffee noch eifrig Geburtstag 
und Konfirmation gefeiert und Kuchen 
gegessen. 

Für die Sängerinnen und Beate Hölzl gab 
es ein Geschenk - ein Dankeschön der 
Gemeinde für ihre zahlreichen Einsätze 
in unseren Gottesdiensten und auch 
Konzerten. 

Allen gratuliere ich ganz herzlich und 
wünsche ihnen Gottes guten Segen.

Doris Kamphausen

Silber-Konfirmation & 
Worship

Lass uns das mal probieren, dachten 
Daniel Drückes und ich. Zur normalen 
Gottesdienstzeit. Welcher Tag passt 
im November? Eigentlich nur der 9. 
November.

So haben den Termin genommen und 
festgelegt.

Letztlich haben sich 15 Silberkon-
firmandinnen und Silberkonfirmanden 
aus Jahrgängen 1998, 1999 und 2000 
angemeldet. Eine frühere schriftliche 
Einladung wäre besser gewesen.  Drei 
mussten leider krankheitsbedingt 
absagen.

Doch trotzdem kamen noch viele andere 
Besucher*innen. Fast 100 Menschen 
haben an dem Worship-Gottesdienst 
im Gemeindehaus Vogelsangplatz 
teilgenommen. 

Und die Band um Daniel Drückes 
spielte toll auf. Das Format wurde gut 

angenommen und hat sichtlich Spaß 
gemacht. Jürgen Muthmann predigte frei 
mitten unter den Besucher*innen über 
die Jahreslosung: Prüft alles und behaltet 
das Gute! (1. Thessalonicherbrief 5,21). 
Alle, die wollten, konnten "mitpredigen".  

Es war sehr lebendig, besinnlich und 
fröhlich zugleich. 

Als Jürgen Muthmann die 
Silberkonfirmand*innen direkt ansprach 
und sie dann einsegnete, war die Rührung 
bei ihnen nicht zu übersehen.

Ein gelungener und schöner Gottesdienst, 
der 2026 sicher wiederholt wird. Dann 
aber mit rechtzeitiger Einladung!

Jürgen Muthmann
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Seniorenfreizeit in Bad Salzuflen 2025
Gemeinschaft erleben - Erinnerungen sammeln

Unsere Seniorenreise nach Bad Salzuflen wurde zu einem 
echten Erlebnis.

Schon beim Ankommen spürte man die besondere Atmosphäre 
–das gemütliche Hotel, der Duft von frisch gekochter 
Hausmannskost und das freundliche Lächeln der Gastgeber.

Kein Buffet-Stress, kein Gedränge-stattdessen wurde serviert, 
wie es sich gehört: in Ruhe und mit Charme.

Bald entwickelten sich Freundschaften. Man plauderte beim 
Spaziergang durch den Kurpark, lachte gemeinsam beim Eis 
essen und fand immer neue Gesprächsthemen. Selbst die 
hohen Temperaturen konnten die gute Stimmung nicht trüben-
höchstens den Appetit auf ein zweites Eis wecken.

Und da war da noch der Drogeriemarkt. Ja, Rossmann! Kaum 
zu glauben, wie schnell aus einem Einkaufsbummel ein 
Gruppenausflug wurde. Zwischen Cremes und Süßigkeiten 
wurde beraten, gelacht und so manches kleine Mitbringsel 
entdeckt. Es sah fast so aus, als hätte man ein neues Highlight 
im Reiseprogramm gefunden.

Am Ende blieb das Gefühl: Es war mehr als nur eine Reise. Es war 
eine Zeit voller Herzlichkeit, guter Laune und unvergesslicher 
Momente. Und man war sich einig: Das machen wir wieder.

Maria Hönes

Im Café 3/4 Takt geht es rund
Da wird getanzt, geschunkelt und gelacht, dass selbst der 

selbstgebackene Kuchen in der Vitrine lacht.

Frank haut in die Tasten, Simone trällert dazu, und Margot 
mischt kräftig mit. Da kann kaum jemand stillsitzen, nach dem 
Motto: reißt die Hütte ab! Gerne kommen alle immer wieder.

Unser besonderer Dank geht an unsere ehrenamtlichen 
fleißigen Bienen ohne die gäbe es diese Veranstaltung nicht,

Maria Hönes

Gemeinsam Frühstücken - 
Gemeinsam Genießen

Einmal im Monat verwandelt sich unser Gemeindehaus in ein 
gemütliches Frühstückskaffee.(16.01.2026 / 13.02.)

Der Duft von frischem Kaffee liegt in der Luft. Es wird gelacht, 
geplaudert und gemeinsam geschlemmt.

Schon früh am Morgen sind unsere engagierten ehrenamtlichen 
fleißig am Werk. Sie bereiten alles liebevoll vor, so dass es an 
nichts fehlt. Ohne ihren Einsatz wäre dieses schöne Miteinander 
gar nicht möglich.

Für nur 10 € erwartet sie ein reichhaltiges Buffet mit allem was 
das Herz begehrt: knusprige Brötchen, frischer Lachs, cremiges 
Rührei, fruchtige Aufstriche und duftender Kaffee oder Tee.

Bei uns ist jeder willkommen. Damit wir ausreichend planen 
können, bitten wir um eine kurze Anmeldung vorab. Unter 
maria.hoenes@ekir.de oder 0203/770134

Wir freuen uns auf sie und auf einen leckeren Start in den Tag.

Maria Hönes

Neue Pflanzen für die Trauerhalle
Lange Zeit hat uns gestört, dass die Trauerhalle auf dem 
Wanheimer Friedhof so kahl und leer aussieht. Es wurde daher 
beschlossen, dass eine schöne Pflanze den Raum begrünen 
sollte. Nun kam die Frage auf, wer pflegt regelmäßig die Pflanze. 
Das war eine schwierige Frage und konnte nicht beantwortet 
werden. Die Lösung wurde gefunden, indem wir eine künstliche 
Pflanze angeschafft haben. Zu dieser einen Pflanze kam dann 
noch eine zweite und ein Ständer. Nun steht vorn links, je nach 
Jahreszeit, ein Ensemble mit blauen Blüten oder eine etwas 
zurückhaltende mit weißen Blüten. Uns gefällte es sehr und wir 
hoffen, dass viele andere auch Freude daran haben.

Ute Götsch & Regina Schrör



RheinSeite 12 - Ehrenamtsarbeit & Berichte Geburtstage  & Kasual-Nachrichten aus unseren Gemeinden - RheinSeite 13

Von Herzen gratulieren wir allen Gemeindegliedern, 
die von Dezember 2025 - Februar 2026 - 80 Jahre und älter werden

Dies sind im 1. Bezirk  - Wanheimerort - Pfarrer Jürgen Muthmann

Dies sind im 2. Bezirk - Wanheimerort - Pfarrerin Almuth Seeger

Dies sind im 3. Bezirk - Wanheim - Pfarrerin Almuth Seeger oder Pfarrer Jürgen Muthmann

Kasualnachrichten aus unserer Gemeinde
Taufen

Trauungen

Bestattungen
  

Aufgrund der Verordnungen der 
DSGVO (Datenschutzgrundverordnung) 

werden hier keine Daten der 
Gemeindeglieder veröffentlicht!
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Impressum zum Datenschutzhinweis: Die Namen von 
Gemeindegliedern veröffentlichen wir ab dem 80. Geburtstag 
mit Geburtsdatum und Alter. Ebenso werden Getaufte, 
Konfirmierte, Getraute, Jubiläumshochzeiten und Bestattete 
genannt, sofern eine kirchliche Handlung stattgefunden hat.

Sollten Sie mit dieser Veröffentlichung nicht einverstanden 

sein, so teilen Sie es bitte rechtzeitig vor dem nächsten 
Redaktionsschluss (2. Februar 2026) Pfarrer Jürgen Muthmann 
mit. In der Online-Version des Gemeindebriefes werden 
zurzeit keine Namen veröffentlicht.

Alle Nachrichten & Geburtstage sind auf dem Stand vom 
19. November 2025 und ohne Gewähr auf Fehlerlosigkeit.

Hinweise zu Taufen, Trauungen, 
Traujubiläen & Bestattungen

Wir erklären: Alle Kasualhandlungen (Taufe, Trauungen, 
Traujubiläen, Bestattungen) in unseren Gemeinden sind für 
Gemeindeglieder bzw. deren Angehörige kostenfrei. 

Wir weisen darauf hin, dass Hochzeitsjubiläen nur dann 
hier angezeigt werden, wenn eine kirchliche Handlung 
anlässlich des Hochzeitsjubiläums stattgefunden hat. 

Gerne sind wir Pfarrer bereit, ihr Jubiläum mitzugestalten. 
Setzen Sie sich mit uns rechtzeitig in Verbindung:

•	 Pfarrerin Almuth Seeger, Tel.: 77 06 07 			 
E- Mail: Almuth.Seeger@ekir.de

•	 Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83			
E-Mail: Juergen.Muthmann@ekir.de

Hinweise zum Kircheneintritt
Viele wissen es nicht: Der Eintritt in die Evangelische 

Kirche ist ganz einfach. Sie werden nicht geprüft, Sie müs-
sen keine Kirchensteuer nachzahlen. Es reicht, wenn Sie sich 
ausweisen und, wenn möglich, eine Bescheinigung der Taufe, 
Konfirmation oder die des Austritts vorlegen. Haben Sie kei-
nen dieser Nachweise, müssen Sie nur bestätigen, dass Sie ge-
tauft sind und keiner anderen christlichen Kirche angehören.

Jede und jeder ist willkommen! Wenden Sie sich an uns: 
•	 Pfarrerin Almuth Seeger, Tel.: 77 06 07 			 

E- Mail: Almuth.Seeger@ekir.de

•	 Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel.: 72 23 83			
E-Mail: Juergen.Muthmann@ekir.de

Sie können auch bei jeder/jedem Pfarrer*in in Deutschland 
in die Ev. Kirche eintreten. 

Anzeigen

Pfarrer Jürgen Muthmann: 
•	 16.02. - 1.03. 2026 (Urlaub)

Pfarrerin Almuth Seeger: 
•	 6.02. - 14.02.2026 (Urlaub)

Urlaub/Abwesenheit der Pfarrer*innen
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Gottesdienste von Dezember 2025 - Februar 2026
•	 Gottesdienstbeginn & -ort: In der Regel gibt es sonntags 

nur noch einen Gottesdienst in der Rheingemeinde um 
10.30 Uhr an wechselnden Orten. Ausnahmen werden 
bekanntgegeben. 

•	 Kirchencafé: In Wanheim wird nach den Gottesdiensten  
Domcafé (Kirche) oder Café Knevelshof (Gemeindehaus) 
angeboten. In Wanheimerort: Kirchencafé siehe Plan.

•	 Unsere Online-Angebote siehe auch www.rheingemeinde.de  
•	 Es bedeuten: GD = Gottesdienst, AGD = Abendmahls-

gottesdienst; TGD = Taufgottesdienst;  FGD = Familien-
gottesdienst, NN = Nicht Nominiert, wird bekannt gegeben. 

•	 Fahrdienste können, wenn nicht im Predigtplan angezeigt, bei 
den diensthabenden Pfarrer*innen nachgefragt werden.

Datum
1. & 2. Bezirk - Wanheimerort

•	 Gnadenkirche: Paul-Gerhardt Straße 1
•	 Gemeindehaus Vogelsangplatz 1

3. Bezirk - Wanheim
•	 Kirche: Friemersheimer Str./Ecke Wanheimer Str.
•	 Gemeindehaus Knevelshof: Beim Knevelshof 45

Sonntag, 30.11.
1. Advent

10.30 Uhr: Gnadenkirche: Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmand*innen unserer Gemeinde, Jürgen 
Muthmann, anschl: Gemeindeversammlung,  dabei Kirchencafé, Zentralgottesdienst!

Donnerstag, 4.12. 18.00 Uhr: Gnadenkirche: Innehalten in der Woche, Karen Sommer-Löffen & Daniel Drückes

Samstag, 6.12. 18.00: Gnadenkirche: Adventskonzert mit unseren Chören: PraiSing, Soul, Heart & Spirit, Singkreis und Gästen

Sonntag, 7.12.
2. Advent

10.30 Uhr: Vogelsangplatz: FGD mit dem Kiga Vogelsangplatz & Einführung von Frank Rohde als Presbyter;
Jürgen Muthmann, anschl. Kirchencafé

Sonntag, 14.12.
3. Advent

10.30 Uhr: Gnadenkirche: AGD, Almuth Seeger

15.00 Uhr: Knevelshof: Gottesdienst für Große und Kleine mit Kita Wanheim, 
anschl. adventl. Beisammensein; Almuth Seeger

Sonntag, 21.12.
4. Advent 11.15 Uhr: Vogelsangplatz: GD, Jürgen Muthmann   9.45 Uhr: Kirche: GD, Jürgen Muthmann

Unsere Gottesdienste in der Weihnachtszeit und zu Silvester

Heiliger Abend, 
Mittwoch, 24.12.

Vogelsangplatz:
15.30 Uhr: FGD mit Krippenspiel; J. Muthmann + Team

Kirche Wanheim:
15.00 Uhr: GD + Kinderweihnachtsspiel; Eric Hansen 
17.00 Uhr: Christvesper; Jürgen Muthmann

Gnadenkirche:
15.00 Uhr: FGD mit Krippenspiel; Almuth Seeger
17.00 Uhr: Christvesper; mit Gesang & Orgel
                    Almuth Seeger
22.30 Uhr: Christmette + Musik; Jürgen Muthmann /
                    Daniel Drückes

Donnerstag, 25.12.:
1. Weihnachtstag

11.00 Uhr: St. Dionysius, Mündelheim: GD, Rainer Kaspers, 
Zentraler Gottesdienst der Region Süd

Freitag, 26.12.:
2. Weihnachtstag

10.30 Uhr: Jesus Christus Kirche Buchholz: GD, Dirk Sawatzki mit Vokalemsemble, 
Zentraler Gottesdienst der Region Süd

Sonntag, 28.12.;
1. So. n. Weihnachten

10.30 Uhr: Kirche Wanheim, GD, Jürgen Muthmann mit Vokalensemble & Geige, 
Zentraler Gottesdienst der Region Süd

Mittwoch, 31.12.
Silvester 17.00 Uhr: Vogelsangplatz, GD für Groß und klein, Jürgen Muthmann

Sonntag, 4.01.2026
2. So. n. Weihnachten 10.30 Uhr: Knevelshof: AGD, Almuth Seeger, mit Neujahrs-Frühstück

Sonntag, 11.01.
1. So. n Epiphanias

10.30 Uhr: Vogelsangplatz: GD, Jürgen Muthmann,
anschl. Sektempfang mit Kirchencafé und Jahresrückblick auf 2025

Sonntag, 18.01.
2. So. n. Epiphanias

10.30 Uhr: Knevelshof: GD zum 25jährigen Bestehen des Gemeindehauses Knevelshof,
anschl. Empfang

Sonntag, 25.01.
3. So. n. Epiphanias 10.30 Uhr: Gnadenkirche: GD, Almuth Seeger

Mittwoch, 28.01. 19.30 Uhr: Freie Evangelische Gemeinde Eschenstraße 14: Ökum. Gottesdiensst

Sonntag, 1.02.
Letzter So. n. Epipha.

10.30 Uhr: Vogelsangplatz: AGD mit Verabschiedung unseres Küsters Frank Rohde aus dem Küsteramt, Jürgen 
Muthmann u. a.; anschl. Empfang & Mittagessen

Donnerstag, 5.02. 18.00 Uhr: Gnadenkirche: Innehalten in der Woche, A. Seeger & Ulrich van Ooy

Sonntag, 8.02.
Sexagesimae 10.30 Uhr: Knevelshof: GD, Sabine Schmitz

Sonntag, 15.02
Estomihi

10.30 Uhr: Jesus Christus Kirche Buchholz: GD zum Karnevalssonntag,
Predigt Jürgen Muthmann, Musik: Daniel Drückes + Projektchor, anschl. Kirchencafé

Sonntag, 22.02.
Invocavit 10.30 Uhr: Gnadenkirche: GD, Almuth Seeger; Orgel Lothar Rehfuss

Sonntag, 1.03.
Reminiszere 10.30 Uhr: Knevelshof: AGD, Eric Hansen

Freitag, 6.03. 18 Uhr: Vogelsangplatz GD zum Weltgebetstag 15 Uhr: St. Suitbert: GD zum Weltgebetstag



Wir sind für Sie da - Ihre Evangelische Rheingemeinde Duisburg

Die „RheinSeiten“ sind das Mitteilungsblatt der Ev. Rheingemeinde Duisburg-Süd. Sie erscheint viermal im Jahr und wird allen 
Gemeindegliedern und Interessierten kostenlos zugestellt. Leserbriefe werden veröffentlicht. Bitte an Pfr. Jürgen Muthmann 
senden. Kürzungen behält sich der Redaktionsausschuss aus Umfangsgründen vor.  Nächster Redaktionsschluss ist Montag, 2. 
Februar 2026. Werbung wird nach Rücksprache veröffentlicht. Eine Preisliste kann auf Anfrage zugesandt werden.  Verantwortlich 
für den Inhalt: Pfr. Jürgen Muthmann, Hummelpfad 3, 47055 Duisburg 0203/722383.E-Mail: Juergen.Muthmann@ekir.de

Pfarrer im 1. Bezirk (Wanheimerort) Gemeindliche Kinder- und Jugendarbeit
Pfarrer Jürgen Muthmann, Tel: 72 23 83 oder 01578-5720450 zurzeit unbesetzt: Infos bei Juergen.Muthmann@ekir.de
Hummelpfad 3, 47055 Duisburg & Eric.Hansen@ekir.de
E-Mail: Juergen.Muthmann@ekir.de Standorte:

- Ev. Jugendhaus Wanheim, Beim Knevelshof 57,
Pfarrerin im 2. Bezirk (Wanheimerort)   47249 Duisburg (Hinter dem Ev. Gemeindehaus)
Pfarrerin Almuth Seeger; Tel: 77 06 07 - Ev. Gemeindehaus Vogelsangplatz 1; 47055 Duisburg
Nikolaistraße 68, 47055 Duisburg  Kurse & Termine sind an den Standorten zu erfragen
E-Mail: Almuth.Seeger@ekir.de

Pfarrer im 3. Bezirk (Wanheim), Stelle zurzeit unbesetzt Ev. Jugendzentrum Nikolaistraße 60/62, 47055 Duisburg; 
Wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Almuth Seeger oder   Tel: 7762 82; E-Mail: ev.jugendzentrum.nikolai@ekir.de
Pfarrer Jürgen Muthmann oder Eric Hansen; Eric.Hansen@
ekir.de

Küster der Gemeinde & Gottesdienststätten
Kirchenmusiker Patricia Rohde, Tel: 77 01 34
Beate Hölzl                       Daniel Drückes Frank Rohde (nur Wanheimerort) 77 01 34
Tel: 0157-30964305     Tel: 0203 / 71393983 Ute Theisen (nur Wanheim): 0177/8066048
E-Mail: Beate.Hoelzl@web.de                                       E-Mail: daniel.drueckes@ekir.de - Gnadenkirche W-ort, Paul-Gerhardt-Str. 1; Tel: 77 30 72
Brigitte Leers                               Lothar Rehfuß - Gemeindehaus Vogelsangplatz 1, Wanheimerort; Tel: 77 01 34 
Tel: 0203 / 75 05 02                   Tel: 01573-1056500 - Ev. Kirche Wanheim (Domcafé), Wanheimer Straße 661

- Ev. Gemeindehaus Wanheim, Beim Knevelshof 45; Tel: 7385677

Ev. Kindergarten & Familienzentrum „Schatzkiste“ Ehrenamtskoordinatorin:
Nikolaistraße 60/62, 47055 Duisburg Maria Hönes, Tel.: 77 01 34 (Gemeindehaus Vogelsangplatz)
Leiterin: Sandra Hull; Tel: 77 10 27; E-Mail: Maria.Hoenes@ekir.de
E-Mail: ev.kiga-nikolai@ekir.de

Beratungs- & Begegnungszentrum für ältere Bürgerinnen &
Ev. Kindergarten Vogelsangplatz Bürger in der Stadt Duisburg an der Gnadenkirche
Vogelsangplatz 1, 47055 Duisburg Paul-Gerhardt Straße 1, 47055 Duisburg
Leiterin: Simone Rohde; Tel:: 77 09 58; Fax: 73 16 00 52 Leitung: Georg Zeppenfeld
E-Mail: evkiga-vogelsangplatz@ekir.de Tell: 77 41 34 - E-Mail: Georg.Zeppenfeld@cwdu.de

Ev. Kindergarten & Familienzentrum - Kneippkindergarten Ev. Friedhof Wanheim: Steinbrinkstr. 22; 47249 Duisburg
Friemersheimer Straße 53, 47249 Duisburg Friedhofs-Angelegenheiten, Verwaltungsamt
Leiterin: Anja Bluhmki, Tel: 70 36 14 Montag - Freitag: 9-12 Uhr
E-Mail: ev.kiga@gemeinde-wanheim.de Telefon: 2951-3533

Gemeinde- & Verwaltungsamt: Am Burgacker 14-16, 47051 Duisburg
Koordinatorin: Anna Clausmeyer Tel: 2 951-3108 - E-Mail: anna.clausmeyer@ekir.de

Datenschutz: E-Mail: datenschutz.rheingemeinde@kirche-duisburg.de

Übergemeindliche Adressen:
Evangelische Beratungsstelle Duisburg/Moers Diakoniewerk
Erziehungs-, Ehe-, Lebens- und Am Burgacker 14-16; 47051 Duisburg; Tel: 2951-3138
Schwangerschaftskonfliktberatung
Duisburger Straße 172; 47166 Duisburg Sozialstation Duisburg Mitte/Süd
Tel: 0203- 99 06 90 / E-Mail: duisburg-moers@ev-beratung.de Düsseldorfer Landstraße 17; 47249 Duisburg; Tel: 41866271

Fax: 41866255 / www.pflege4du.de

Telefonseelsorge: Evangelisches Bildungswerk:
Haus der Kirche; Am Burgacker 14 - 16; 47051 Duisburg Hinter Kirche 34; 47058 Duisburg
Tel: 0800 - 11 101 11 - https://www.telefonseelsorge-duisburg.de Tel: 0203 / 29 51 28 00 E-Mail: info@ebw-duisburg.de

Bankverbindung:
Ev. Rheingemeinde; Konto: IBAN: DE46 3506 0190 1010 1010 14  

bei der KD-Bank, BIC: GENODED1DKD

Sie finden uns im Internet unter:
Die neue Internetseite http://www.rheingemeinde.de

Sie befindet sich noch im Aufbau


